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Beschlussfassungen aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom Montag, 
11.07.2016 
 
Vorstellung des Vorentwurfes für den Neubau des Kindergartens Rappenstein  
Beschluss: 

1. Der Gemeinderat stimmt der vorgelegten Vorentwurfsplanung zu. 
2. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, die Entwurfsplanung und ein Farbkonzept auszuarbeiten sowie 

die Kostenberechnung in Abstimmung mit dem Architekturbüro Preiser zu erstellen.  

 
 
Bürgermeisterwahl 

- Festsetzung des Tages der Wahl und einer etwaigen Neuwahl 
- Festlegung der Stellenausschreibung 
- Festsetzung des Endes der Einreichungsfrist 
- Wahl des Gemeindewahlausschusses 
- Bewerbervorstellung 
- Sonstige Festlegungen 

Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt – jeweils in gesonderter Abstimmung – die in Nr. 1 bis 6 vorgeschlagenen 
Festsetzungen zur Wahl des Bürgermeisters der Stadt Laufenburg (Baden) und wählt die Mitglieder des 
Gemeindewahlausschusses nach dem Wahlvorschlag unter Nr. 4. 

 
 
Beschlussfassung über die Annahme von Spenden 
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt der Annahme bzw. Vermittlung der vorstehenden Spenden zu. 
 
 
Bekanntgabe von Beschlüssen aus nicht-öffentlichen Sitzungen  
 
Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung eines Zuschusses an das „Museum 
Schiff  Laufenburg“ 
Der Gemeinderat beschließt, eine projektbezogene Spende in Höhe von 2.000,00 € an den Museumsverein 
Laufenburg für das Projekt „Laufenburg/Leonforte: Geteilte Erinnerung“ auszubezahlen.   
 
 

Neubau Kindergarten Rappenstein  
- Beauftragung der Fachplanung Tragwerksplanung 
- Beauftragung der Fachplanungen Heizung/Lüftung/Sanitär 
- Beauftragung der Fachplanung Elektro 

Der Gemeinderat beauftragt auf Grundlage der HOAI für den Neubau des Kindergartengebäudes 
„Rappenstein“ 
1. das Ingenieurbüro Rotkamm aus Albbruck mit der Tragwerksplanung 
2. die ibp knaus + zentner Ingenieurgesellschaft mbH aus Pfullendorf mit der Fachplanung 
    Heizung/Lüftung/Sanitär 
3. die KIENLE Beratende Ingenieure GmbH aus Ostrach mit der Fachplanung Elektro. 

 


